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Der neue Container-Terminal 4 mit ei-
ner Fläche von 90 Hektar und 1 681 Me-
ter langer Kaianlage schließt im Norden 
an die bestehende Kaje von Bremerhaven 
an und verläuft parallel zur Weser-Fahr-
rinne. Mit dem Bau von CT 4  hat die 
Hafengesellschaft „bremenports“ eine 
ARGE aus Hochtief Construction AG, 
Bilfinger Berger, Gustav W. Rogge und 
Strabag beauftragt. Die Arbeiten am 
500-Millionen-Euro-Projekt begannen 
im November 2004 mit dem Rammen 
der Spundwände und werden voraus-
sichtlich Mitte 2008 abgeschlossen sein.

Betoniert werden unter anderem  die 
Sohle, Wand und Decke der massiven 
Wellenkammer. Hinzu kommt das Er-
stellen der hochbelastbaren Tragbalken, 
auf denen die Gleise der Containerbrü-
cken zum Löschen der Schiffsladungen 
verlaufen und die sich auf Hunderten 
von Betonpfählen stützen. Den Beton-
lieferauftrag für CT 4 erhielt die Trans-
portbeton Bremerhaven GmbH & Co. 
KG, eine Tochtergesellschaft von Ce-
mex. Das Fördern der insgesamt circa  
60 000 Kubikmeter Beton übernimmt 
der Pumpendienst betonlift der Neuland 
Beton H.Burgis KG (GmbH & Co.). 
Eingesetzt werden vor allem Putzmeis-
ter-Autobetonpumpen des Typs BSF 
52-5.20 H und BSF 42-5.16 H. ARGE-
Betonbauleiter Michael Max: „Die Ma-

Maschinen gepumpt werden. Pro Bau-
abschnitt rechnet man für die Sohle 
mit 16 Stunden, für die Wand mit neun 

Gerüstet für weltweiten Containerumschlag
Damit kein Salzwasser eindringt, wird das Hafenerminal in Bremerhaven fugenlos betoniert
BREMERHAVEN. Kein Wirtschaftszweig expandiert im Bundesland Bremen 
zurzeit so schnell, wie der Bereich Hafen und Logistik. Grund dafür ist vor allem 
die dynamische Entwicklung des Containerumschlags. Durch den Bau des neuen 
Container-Terminal 4 (CT 4) mit zusätzlich fast 1 700 Meter langer Kaianlage 
werden in Bremerhaven die Voraussetzungen für ein weiteres, kräftiges Wachstum 
geschaffen. Dafür erforderlich ist die Herstellung riesiger Bauteile aus Beton.

schinen sind seit über eineinhalb Jahren 
hier regelmäßig im Einsatz - bei Wind 
und Wetter. Für den Fall, dass es einmal 
einen Pumpenausfall geben sollte, haben 
wir den Neuland-Betonpumpendienst 
gebeten, auf der Baustelle immer eine 
dritte Maschine in Reserve vorzuhalten. 
Die haben wir aber noch nie gebraucht.“

Da die Stromkaje, das heißt die an der 
Außenweser dem Wasser zugewandten 
Kaianlagen mit ihren Containerbrü-
cken den Seedeich ersetzt, werden an 
die Konstruktion und den Beton für die 
Wellenkammer besondere Anforderun-
gen gestellt. So wird der neue 1 681 Me-
ter lange Liegeplatz für Großschiffe als 
einheitliches Bauteil ohne Dehnfugen 
errichtet. Nur so lässt sich vermeiden, 
dass Salzwasser in den Beton eindringen 
kann. Aufgrund eines wissenschaftli-
chen Gutachtens wurde eine spezielle 
Betonrezeptur mit niedriger Wärmeent-
wicklung erstellt. 

Betoniert werden die fast einen Meter 
mächtige und 20 Meter breiten Sohle 
der Wellenkammer. Sie wird in 24 Ab-
schnitten à 70 Meter Länge mit jeweils 
rund 1 500 Kubikmeter Beton errich-
tet. Auch Wand und Decke werden in 
24 Abschlägen hergestellt, für die jedes 
Mal 250 Kubik- beziehungsweise 750 
Kubikmeter Beton von den Neuland-

Die Maschinisten haben die Einbaustellen jederzeit im Blick. Muss der Endschlauch durch die enge Armierung gefädelt werden, 
ist eine feinfühlig ansprechende Funkfernsteuerung von Vorteil.  Foto: Putzmeister

Stunden und für die Decke mit rund 
zwölf Stunden Betonierzeit. Auf ihrer 
Rückseite wird die Kajenwand mit circa 

zehn Millionen Kubikmeter Sand ver-
füllt, auf dem man später die tragfähige 
Terminalfläche errichtet.
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Seegüterumschlag, Transport und 
Logistik gehören zu den wirtschaftli-
chen Stärken der deutschen Nordsee-
küste. Im Zwei-Städte-Staat Bremen 
und Bremerhaven hängen mehr als 
80 000 Arbeitsplätze vom Hafenbe-
trieb ab. Mit einem Jahresumschlag 
von 4,4 Millionen TEU-Boxen („Twen-
ty-foot Equivalent Unit“ – eine von 
mehreren international genormten 
Container-Abmessungen) zählen die 
Hafenanlagen in Bremerhaven zu den 
leistungsfähigsten in Europa. Und 
das Wachstum scheint sich fortzuset-
zen. 

Neben der Kapazitätserweiterung 
im Containerhafen wird auch in den 
Ausbau der Stellflächen investiert. 
Nach Fertigstellung steht später im 
Terminal Bremerhaven dann mit drei 
Millionen Quadratmeter um 50 Pro-
zent mehr Platz für Umschlag und La-
gerung der Container zur Verfügung.

Bis Ende 2006 bot die 3 237 Meter 
lange Containerkaje an der Weser 
zehn Liegeplätze für Groß-Container-
schiffe. Nach einer ersten, inzwischen 
abgeschlossenen Erweiterung von 
Container-Terminal 3a, stehen weitere 
340 Meter Kaianlagen zur Verfügung. 
Mit dem Bau des fast 1 700 Meter 
langen Container-Terminals 4 werden 
zusätzlich vier Liegeplätze für große 
Containerschiffe bereitgestellt. Damit 
betreibt die Hafengesellschaft „bre-
menports“ nach eigenen Angaben ab 
2008 die längste Kaje weltweit. Hinzu 
kamen Investitionen in eine auf 600 
Meter Breite erweiterten Wendestelle 
vor dem Containerterminal. Darüber 
hinaus ist in Kürze auch die Vertiefung 
des Fahrwassers der Außenweser ge-
plant, so dass der Standort Bremerha-
ven seinen Standort zusätzlich stärkt. 
Für den Stadtstaat und die Region 
rechnen Gutachter bis 2020 mit mehr 
als 10 000 neuen Arbeitsplätzen. 

Containerterminal Bremerhaven in Zahlen

Systematische Darstellung der Kaje mit Rückverankerung und installierter Contai-
nerbrücke. Die Position der Autobetonpumpen ist angedeutet.  Grafik: Putzmeister


